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warn up 

 

Liebe Sportfreunde, 

 

mit einem 1:1 beim SV Türkspor und einem 3:2 Heimsieg 

gegen den Ortsnachbarn DJK Blumenthal haben wir 

unsere Negativserie endlich gestoppt und uns im 

Mittelfeld der Tabelle etabliert. Gegen DJK haben wir uns 

nach einer guten ersten Halbzeit leider von der vom 

Gegner verbreiteten Hektik anstecken lassen 

aber letztlich verdient gewonnen. 

 

Heute erwarten wir mit der TUSO Surheide eine 

etablierte Mannschaft der Landesliga, die sich ebenfalls 

erst an den letzten Spieltagen von den Abstiegsrängen 

entfernen konnte. Hier liegt uns noch die unglückliche 

4:3 Hinspiel-Niederlage quer im Magen. Unsere Elf ist 

gefordert diese Scharte auszuwetzen, um uns dadurch 

von jeglichen Abstiegssorgen zu befreien. 

In Erwartung eines echten Kampfspieles drücke ich 

unseren Jungs dazu beide Daumen! 

 

Axel Seekamp 



Telefonverzeichnis 
Geschäftsstelle des TSV Lesum-Burgdamm Tel. 63 72 90 

Vereinsheim TSV Lesum-Burgdamm Tel. 63 17 06 

Fußball-Abteilungsleiter / Axel Seekamp Tel. 63 11 16 

E-Mail axelseekamp@web.de 

2.Fußball-Abteilungsleiter / Ralf von der Fecht  

E-Mail ralfvonderfecht@gmx.de   

Fußballjugendleiter Jürgen Michalik Tel. 63 98 505            

E-Mail juergen@michalik-hb.de  

Kassenwart / Axel Seekamp Tel. 63 11 16 

E-Mail axelseekamp@web.de 

2. Kassenwart / Volker Seekamp Tel. 63 78 08 

    

Schriftführer / Sebastian Störer Tel. 0162-3851416 

E-Mail stoerer-bremen@t-online.de   

Spielleiter / Axel Seekamp Tel. 63 11 16 

E-Mail axelseekamp@web.de 

Schiedsrichter Obmann / Volker Seekamp Tel. 63 78 08 

 

Die Homepage unserer 1. Herren: www.heidbergheroes.de 

 

 



 
 

 
 

Beachten sie unbedingt die Homepage der 
Firma 

 

 
www.sitec-bremen.de 

http://www.sitec-bremen.de/
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Lesums Lennart Kettner erzielt gleich zwei Tore gegen DJK 

Es ist gerade noch einmal gut gegangen. Das Derby in der Fußball-Landesliga 
zwischen dem TSV Lesum-Burgdamm und der DJK Blumenthal stand kurz vor 
einem Spielabbruch. Jedenfalls, wenn man den Worten von Schiedsrichter Carsten 
Biewig (ATSV Sebaldsbrück) Glauben schenken darf, der eine vorzeitige 
Beendigung dem erzürnten DJK-Trainer Bahadir Kilickeser in der zweiten Halbzeit 
mehrfach androhte. Letztlich wurden jedoch 90 und rund vier Minuten 
Nachspielzeit absolviert, und der TSV Lesum-Burgdamm gewann die hitzige 
Auseinandersetzung mit 3:2 (2:1). 

Es waren insbesondere zwei Szenen im ersten Durchgang, die den 
Verantwortlichen auf der Gästebank so gar nicht verständlich erscheinen wollten. 
Beim Stand von 1:1 kam Özer Alkur im Strafraum im Zweikampf mit Peyman 
Rasmju zu Fall, doch einen Elfmeter gab es nicht. Dafür kurz vor der Halbzeit einen 
Pfiff auf der Gegenseite, nämlich als Lennart Kettner deutlich innerhalb des 16-
Meter-Raumes zu Fall kam. Der Unparteiische zeigte zur allgemeinen 
Überraschung dem DJK-Spieler René Olszak glatt Rot und verlegte den Tatort vor 
die Strafraumgrenze. Der anschließende Lesumer Freistoß wurde von DJK-
Torhüter Gökhan Kara 
zunächst entschärft und dann von Dennis Tanski endgültig geklärt. Doch die 
Gemüter hatten sich beim Gang in die Kabine noch nicht beruhigt, es kam zu 
diversen Rudelbildungen und Handgreiflichkeiten. „Und auch zu Beleidigungen 
meiner Spieler durch Lesumer Zuschauer“, sagte DJK-Trainer Bahadir Kilickeser. 
Deshalb holte er seine Mannschaft wieder zu sich und blieb mit allen Spielern 
während der Halbzeitpause auf dem Rasen. 

Rein sportlich betrachtet führten die Gastgeber nach 45 Minuten verdient mit 2:1. 
Lesum machte das Spiel, geriet allerdings nach 20 Minuten in Rückstand, als 
Patrick Stedtnitz alleine auf TSV-Torhüter Thomas Büttelmann zulief und der Ball 
trotz einer Parade von Lesums Nummer eins über die Linie trudelte. Lennart Kettner 
egalisierte den Spielstand dann mit einem sehenswerten Flachschuss ins lange Eck 
in der 27. Minute. Nach der Szene mit dem nicht gegebenen Foulelfmeter für die 
DJK schoss Chris Hybsz auf Flanke von Lennart Kettner seine Farben in Front 
(39./2:1). 

„Die zweite Halbzeit von uns war dann nicht so berauschend“, gab Lesums Trainer 
Gino Shabani nach dem Abpfiff zu. „Wir haben mit einem Mann mehr die Zügel 
schleifen lassen, insofern sind die drei Punkte am wichtigsten“, so Shabani weiter, 
der aber den Lesumer Sieg als „im Großen und Ganzen verdient“ beurteilte. Zu 
verdanken hatte er ihn seinem Top-Torschützen Lennart Kettner, der seinen Treffer 
zum 1:1 kopierte und in der 80. Minute das 3:1 markierte. Wenige Sekunden 
zuvor setzten die DJK-Stürmer den Ball nur an die Querlatte und dann am langen 
Toreck vorbei. Der 2:3-Anschlusstreffer der Gäste durch Dennis Tanski in der 86. 
Minute kam zu spät für eine Wende, auch wenn es in der hektischen Nachspielzeit 
noch Tormöglichkeiten auf beiden Seiten gab. Die Spielanalyse von Bahadir 
Kilickeser anerkannte dann auch die gute Lesumer Darbietung in der ersten 
Halbzeit und die Dominanz in Unterzahl seiner Mannschaft in Halbzeit zwei. Über 
die Leistung des Schiedsrichters urteilte er deutlich: „Schlecht, katastrophal, 
einseitig. Kein Fingerspitzengefühl und verantwortlich für die aufgekommene 
Hektik.“ ©Weser Kurier „Die Norddeutsche“ vom 01.05.2017 Bericht von Marc 
Gogol 



Landesliga Bremen 

Mannschaftsspielplan TSV Lesum-Burgdamm 

 

 



 



Landesliga Bremen 
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Ergebnisse und Spieltag 
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Öffnungszeiten Renoir Lesum:  So.-Do.: 11-23:00 Uhr (Küche bis 22:30 Uhr), 

Fr.+Sa.:11-24:00 Uhr (Küche bis 23:00 Uhr) 

Öffnungszeiten Renoir Walle: Mo.-Do.: 12-23:00 Uhr , Fr.: 12-24:00 Uhr, Sa.: 17-24:00 

Uhr, So. 16-23:00                                                                                          

Reservierungen außerhalb der Öffnungszeiten nach Rücksprache möglich. 



Hier könnte ihre Werbung stehen: 

 

1/3 Seite 150,00 € zzgl. USt 

 

1/2 Seite 250,00 € zzgl. USt 

 

1/1 Seite 400,00 € zzgl. USt 

 



 



Neues vom Bremer FV 
 
Am 25. Mai ist es soweit. Die Endspiele um den 
LOTTO-Pokal der Männer und Frauen im Stadion 
Obervieland sind für die Akteure und Zuschauer 
gleichermaßen ein Highlight im Fußball-Kalender. 
Für die Endspiele um den LOTTO-Pokal der Männer 
und Frauen hat nun der Kartenvorverkauf begonnen. 
Wie in den vergangenen Jahren schon etabliert, finden 
die Endspiele der Männer und Frauen auch in diesem 
Jahr wieder als gemeinsame Doppelveranstaltung statt. 
Das Endspiel der Männer zwischen der Leher TS und 
dem Bremer SV wird dabei erneut im Rahmen des 
„Finaltags der Amateure“ live in der ARD übertragen. Bei 
den Frauen trifft Landesligist OSC Bremerhaven auf den 
Regionalligisten ATS Buntentor. 
 

 
© Bremer FV-Auszug des Berichts vom 30.04.2017  



 

 



 



 



 



 

Wir danken allen Firmen, die uns durch eine  

Anzeige im Heidberg-Echo oder sonstiges 

Sponsoring unterstützen, auch denen, die 

nicht öffentlich genannt werden wollen. 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Werbepart-

ner bei Ihren Vorhaben und Einkäufen. 

Wir wünschen allen Mannschaften 

eine sichere An- und Abreise. 

Anfahrtsskizze 


